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nud Office:
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Schwefel - Seife.
Zes wirksamst. dm Publikum jgeSctcut

äutertich Airittr.
Glenn'S Schwefel-Seife bellt

w-l wunderbarer Schnelligkeit alle locaten
, Arankbnltv und Störungen der Funktion der

Hat. rvrirt und verhindert das Auftreten
en Rbesmatismu und Gicht, entfernt
weiud. biadeit taS Haar am Auefallen und

raurverdeu. und ist das beste Schutzmittel
gen gewisse ansteckende Krankheiten.
Durch den Gebrauch dieser Seift werden

i .scheuerte der Oberhaut dauernd entfernt '
S nn verschönernder Einßuk auf daS !

-'fftt. den Ha4S, die Aime und in der Teat
f die ganze Hautkläche, welch: daru ch

l wuuderungSwüedizrctr, schön
l.d weich wird, ausgeübt.

Dieses billige zweckmäßige j
Heilmittel mawt die Auslagen
für Schwefel-Bäder uu nöthig.

Beschmutzte Kleider und Leinen,eug weiden
.rdnblich durch die Seift dcSinffcirt.

Aeezt rathen ihren Gebrauch an.
2) imd Ctvls pfr Stück;

prr Schachts! (3 Stück), l'stX v.
X. n T4e greseu ?t'Sc für 5? ttckts stich

vuuat sc grrf al die für st) LentZ.

Haar- NN) Bansörhtlnittcl,
2ck>warz od? Seauu, üv v-ent.

g. W. Critteuton,
Eigenthümer,

No. 7 Sechst: Lvtuue, Rrw Jork.
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Kähmalchwe!
.mal eingeführt bcbanptct sie ihx:n Pla!

für immer.
LZir vortäuschen Masels n.

Zcki Eure altmodischen, jonrerfälligcn
tödtcndcn?.'l'aschi

n n zu uns. Wir n.li'.ücu dicsetbcn zn
52.V00 als Tdeil drr Zahlung an cinc vor
s. fcl(n 11'laichinen.

S eist berühmt ihrco Vortheil? megcn:
sirin lass sie eine der grössten Maichinei,
ist. weiche hcutzutage fadci-irtworden. An
wcndbar sur dcn 7>'ami!icngcdrn2ch sowoki!
a.s f ir Wclksiäitcn. hat d..S grösst:
Sck fschcn :nit einem grosse.'. ?Bobdui".
welches leinabe eine ganze Spu'.c Zw'.rn
häck. De S pannnnsi des Schiffchens lann
.'tguk'.ri werden.eh'e Hcrausnahme d-.?
'ZchiNchcns ans der 'äZ-afchine. ....

T e?e Maschine ist so constru-'.t. dajz d'.e
direet über d e Gindel gc-

' uclit u d dadurch sie die Ttsälzigung be'
e t das schwcisie Material mit unvcrgleich-

i chcr Lcichtigtcit zn nähen. Sie ist sehr
, nsach in (sonstruction und so dauerhaft

S Stahl und Eisen sie mackcn kann. All?
' re bewegende Theile sind von verhärtetem
Elfen und Stahl und auf sinnreiche Art
oustruirt, keine Triebkraft zu verlieren.
! !ir lSnn.cn rechtmässig jede

MaLchiue für 3 Jahre garautire
' -c ist die leichteste, ruhigstlaufende Ma-

.ine im Niarktc. Sie ist ebenfalls die
t rgfältigsiverzicrte nnd hüb cheste Maschine
jevrodueiit.

Mit allen diesen Vorzü reu wird sie den-
t och von K 15.00 bis 525.00 billiger verkauft

S irgend eine andere Maschine erster
''lasse.

Unumschränkte Controlle von Districten
k>i,d Ahnten gegeben.

Annehmbare Kaufverträge werden offerirt
für Casb oder auch auf Credit.

Schickt für Circulare und Bedingunger.
ndie

IVdits B??7wA' Oo.
c!.? 5

t .f; ;> '.:? ai'.d, -

Walter K Deininger, Eigenthümer und Herausgeber.

SÄ. Jahrgang) Mittheim, Pa., dcn Listen April, 1878.

Lelson, LViichs
thuur, Schönheit.
Loudon Haarfarbe BZiederhcr-

st Ner.

Keine Färb, niackl b.wte Haare sanft und

seidenartig; reinigt den Skalp von allen lln-

reinigkntcn. wacht taS Haar wachsen, wo eS

ausgefallen oder dünn geworden ist.

Kann ml: der Hand angewendet wcrden, da

es weder die Haut faidt, noch Flecken aus dem

feiusikil Linnen macht. A'.s Haavnuttcl isi eS daS

vellkommcnsit. welches die Welt jemals hervor-

gebracht. DaS Haar wird erneuert und

und ihm seine natürliche Farbe ohne nwcn-

dung von mineralischen Sudsianzen zurückgegeben

Seil Einfülrunq diesis wabrbaft wertbvol-
len Präparats in diesem Lande, war es daS
Wunder und die Bewunderung von allen Klas-
sen uud dar sich als der einzige Arukel dewädrt,
welcher adsolut und obne Febl grauen Haaren
ihre natürliche Farbe wiederaibr, rbnen Ge-
sundbcii. Weiche, Glanz und Schönheit verleibt
und Haar aus Kabliorsen von dessen ursprüng-
licher Farbe erzeugt.

Dieser schone und wodlriechende Artikel isi in
sich selbst coinplu, keine Abwaschung oder Vor-
bcreilui'g vor seinem Gebrauch oder irgend sonst
etwas ist niffbia, um dir gewünschten Ntlu'.lale
zu erziel,"!.

7-5 <scntS pcr
7?an sende Bestellungen an Dr. Swa vne
SO bn . 0 "Nerrd Seck sste Slraßc. Phila-

delphia, P.a., alleinige Eigcntbumcr.

Verknust bci ollen Druggistcu.

Die Lunge!
Schwtttdsuciit.

Diele aufreibende nd aesäbrliche Krankheit
und deren vorausgedende Svm louie. vernach-
lässigter custcn, Nachtschweiß. v,iier ei', Zebr-
fieber ?w rdcn permanent gekeilt durch ?Dr.
Swavne's Esmvound - Sprup
von wilden Kirschen."

Br ? nchiti S?Ein Vorläufer der Lonqen-
schwindnrcht, ist ckarakterisirt durch Catarrb
oder Entzündung der Sck'leim.Mcmtrane der
LuN-Passaq c mit usren und Auswurf, kur-
zem Äldeini eise,keit uud Schmerzen in der!
Brust. F.'r all, dronch ölen Affecüonen. weh- !
en hals , Verlust dcr Slim le, usien, isi

Dl . 'vue's
ou'lb SvrupA von TLilbcn.

Krscl)ot?,
ein Hstuxt'nittcl.ZeaiU'r odlr Btunoewn > r>. ->

Track.: .. Vröo.chia oder der Lunge dcrrübren
Utidan ret'cbi'denen Ilrsachcn uaniulcn, a.s
da sind üde>groß Körperliche Ai:sttsngu"g. Plc- '
töcra ode- s'ollbcildcr schwachrr Luv- i
a-, Nebrranstre:'runa der Sümme. un:erdr'..ck-
trr ?'.us'.eervur, Vnsepsuuc pcr All'!; ctcr Le-

Dp, Sti ci"nn's r?otivon>b
von Wille: K'psckieit

infft das Übel an der Wurzel, indem er d.'.S j
Bl'ch reinigt, der Leber und der Ntnen ibre sc-

snndc Tbäligkeit z'.'.rückg.dl und das Netvensy-

stärlt.
Cr ist das einzige wirksame Mittel gegen

Blutung. Bronchiale und alle Lungenkrankbet-
ken. Schwindsüchtige und iolcl e. die zu schwa-
cher Lunae prädtsponirt sind, sollten nicht ver-

seblen, dieses groxtvea.clabtlisckt m.ttc l an-
zuwenden.

Seine wunderbare Kraft, nickt blcs über
Schwindsucht, sondern über jedes chronische Lei-
den, wo eine allmähliche Iterative Altion nö-

thig ist.ist dewicien. Tured ''einen Gebrauch
wirk der Husten bewiesen. Durch seinen Ge-
brauch wird der ustcn loote. der Nach'chwciß
vermindert sich, der Schmerz laßt nach, der
Puls lcbrt zn seinem natürlichen Sl ttus zurück,
der Magen wird in seiner Kraft. Nadrungsmit-
,l zu verdauen und zu assimiliren, eestarkt und
jedem Organ wir" ein besseres und reineres

Blut zugeführt, auS welchem sich nencS rccrea-
tivcs und plastisches Matena! bildet.

Bereitet ganz allein von

?Duke! Karl.
Niue dcutscy-amcrikanische

ittüstlirte Jttgenbschr ft.
Erscheint Monatlich. Preis K 1.50 pcr

Jabr im Voraus.
Die darin rntdcltene n Erzäblur.gcniogra-

pdien edler Mensckrn, anregenden Slu,cn auS
Naturkund ilild Geschichte. Märckcn, Fabeln,

> Nätdl'el und Herzbläit.chen's Spielwinkel, so
wie gute Illustrationen, werden svwobl der
reiferen Schuljugend, als auck dcn ?Hcr;-
blTlt'chen"eie Falle des StvffeS zur ttntei-
rrballiing und klebn r bringen?Die Ab-
Htilung sür die ?Herzblällckcn" sied! unter
der speziellen Leitung tcr rnbinlickst bekannten
Klndergarlnerin, Fran Lidda Pledterl!.

Z beziehen durck alle Buchhandlungen cd:r
durch den Hrrausgebcr :

Carl Dörfiittge" Milwankee, Wls.

Ein Grilienscheuchcr!
Sehi'ibsttde. '

Leben u.'.d Thaten dcö Fritz Scha-
big.

Eine erbauliche Historie in lustigen Nei-
men. von

' Frntei Joctlttdn^
(P r 0 f. W. M ülle r. "Mitarbeiter am

New A"ttlcr ?Puck".)
158 Seiten, Toupapier, mit hübschem

Umschlag. Preis nur 7 - CentS.
Voll köstlichen Humors und reich an

lnkeressauten Episoeei,.
Zu beziehen durch alle Buchhandlun-

gen oder durch den Verleger:
Carl Dörfiii,gcr

Äilwau'e

Nene Gedichte
l von

George Hcnvegh.

HerauSg geben näck, seinvin Tode.

Broch, Eleg. geb. mit Gold-
schnitt, K 1.85.

zum Besten der Fa
mtlie des verstorbenen Fe

Hcits-Dtchtelö.

Die unterzeichnete Buchhandlung ist
mit dem Vertrieb der sur Amerika be-
stimmten Ausgabe obiger Gedichte beehrt
Worten und theilt den Verehrern des

Ten Todten mit, daß das Buch jetzt

Allen Bestellungen beliebe man dcnVe-
trag in Form einer Postanweisung bei-
zulegen.

(Zarl Dörflittger
Milwaukee. Vis.

Kriegskarten.

Scketfts'SKaue vvu Sckwarien Meer, Klein-
aften. drin Eancalus, beni sudlicken Nnpland'
Rumänien undhte? elNicken Züikci. In Stein
aefiocken. wrakaltia aedruckt und colorirt. Mast-
stad. I : 500.000.' Größe. Zoll. Prc.S
gefaltet und in Umschlag, 50.40.

(AeselissL'tis -

mlchim gchix co.
Main Siraße,

verrichten allgenicinc Bangeschafte.

Office ir.KecnS Block. 36 -1

vr. I)VIV 11. KI?il,kl.

offnirtseine prrfkssirnalcn Dienste dem

Publikum.
Office' in seiner Wohnung. Main

Straße. 26-1

I. 15R0^VX.
Blechschmidt,

verfertigt alle Serien
Blrchzcsebtrre, Kandeln und Ofcnrotre

Sbop im zweiten Stock von Fcole's
Storegebäude. 30-

Zncck Ltolir,

Main S t r a Be.

im ersten Stock von Musscr'S Gebäude.

kk . .8/ove>/',
Sattlcr,

PferdeZtsckirre von allen Scrten, Sättel,
Zäume, kc.. immer aus Hand oder ver-

fertigt auf Bestellung.
Pknnsiraße. 20-

//. //.

Greccr,

Zucker, Kaffee. Tdec, S?>upS, Can'.ies
Nüsse und Frücbte, gegenüber des Bank-
Geschäftes von Jodn C. Motz Co., in

der Mainstraße. 0-

k

Malttlfacturcr von
Keystone Cultivators.

landtvirt.bscbastlichen Ge-

rathen. Pflügen. O - feu.
s. W. Kaufmann in allacmcir.cn Waa-

ren. Stohr, in der Mainsiraß r.abc dcr

Brückt. 30-1

SV. k. 'iVLIZLK.
Schmied,

Alle Sorten von Wägen werden mit

Eisen versehen, Pferde beschlagen und

die gewöhnlichen Schmiedarbelten zu
mäßigen Preisen gethan. Schiede im
westlichen Theile der Mainstraßc. 20-1

viklllö, .ff.
S-ttlcr, Psersclicschirruuichcr
bat einen vollen Vorrath von Gcichtrren
und Satteln immer bereit zum Verkauf
oder verfertigt sie nach Wunsch. Mu-
ckengescbirre ein Hauptartilcl. Sbop
in westlichen Theile der Mau st.. 20-1

Gewchrfabrikant,

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen,

Flinten und Pistolcn und zwar zu den

billigsten Preisen. Slop, im zweiten
Steck von Fooie's Storcgedände. 30-1

ll.t.kN ökoB.,
Tischler K Lcichcnbesorger.

Ein vollständiger Vsrrath von Furni -

ture immer auf Hand.
Reparaturen werden pünktlich vollführt.
Stohr und Wcrlstättc in der Mainstraßc
drei Häüscr. unterhalb der Journal
Office 30-l

Nukser ALnritli,

H a rtwaaenhä nd ! cr.

hörigen Ar'tikcl beständig auf Hand.
Koch- und Parlcröfcn zu erstaunlich nie-

deren Preisn.
Eck: der Main und Pennstraße. 4n-I

F l-.r'U; :i d M asiutn-
WcrkMLt.

Drschmaschincn, Pflüge. Egge und an-
dere Ackerbau Gerätdscha'tcn verfertigt.
Shops in der Pcnnstraßc neben tcr evan-
gelischen Kirche. 31-1

Dicft Karte ist räch den neuesien ur- voll-
ständigsten Angaden ausgearbeitet, t je gibt
eine übersichtliche Darstellung dcS ganzen
Kriegsschaupla. es in Europa und Asic .

HtrauS.ztgcocn von E. S t k i g e r, 22 u.24
Frankforl Sk:., New Ae:k. der Eremp' ar: ncuiz
Empfang des Betrages s?g!ei>y L /si zuscil-
dct.WiKA I-SZS,

Sclireincr' und Vau: e stcr.

Penn Straße, gegenüber Hartman'S

Foundry.

.

Barbier,

Mainstraßc gegenüber Alexander'S

Stohr. 3''^!

Sattler,

Verfertigt Alles zu seinem Geschäfte ge-
hörig. Reparaturen aller Art gut auö-

gcfübrt. Preise billig und den Zeiten
angemessen. Mainstraße, nächste Tbürc

westlich von Alcrantcr'S Stobr. 6-l

L. Li. NIckI'LD.IIJZ.

Zahnarzt,

Lutea ntte Asse Setts

! Lei Aufmerksamkeit im Geschäfte und
! mäßigen Priisen, bofft er einen Theil
! der Kundschaft des Publikums zu rrhal-
ten. Office. gegenüber Alexander's
Stohr.

Schneider,
ist fäbig alle Bestellungen auf die feinste
und beste Weise auszufübren. Shop,
im zweiten Stock von Snovk's Gebäude.
Ecke der Main und Nortstraßc. 0-1

Ts>.

Puhwaarcn- <K Damenkleider-
Geschäft.

liefert alle Arbeiten in vcnneuesicn Mo-
den und sehr gefch ackvvll. Sbov, Main-

straße neben Foote'S Stohrgcbäute.

ckOHX S.

Bu ts cher,

Shop Pcnnstraßc, neben der Brücke.

Dieser Verleger bat Vsrkebrunacn getroffen,
um weitere Krieaskarten, die etwa nötbig wer-
cn sollten, alsbald rr?cdeinrn zu lasten.

I. Zelter u. Sohn,
Nr. 6. Brockcrhoff N?.v,

Bclltfonte, Pa.
Hndlcr in

Medicinen, Tvl.t Artikel,
Driigö, L

Ein volles Lager Waarcn bester im-
mer auf Hunt. G<n.jen Häute für CentS
und aufwärts. Kulsckcn Schivamml 5 Cents
und aufwürtS. Wir crsucdrn bestick >n die
Kundschaft cdes "vublikums.

Vick's Blttmenftthrcr,
ein vitrtcli'abrlicbkS Journal, fein
i!>ustrirt, enthalt ein schontS farbiges Blumen-
ableau mit der ersten Numme.' Preis.nur
25 Ce tS jährlich. Tie erste Nummer für

877 tnDculsch und Englisch ist soeben er-

Adresssrc: James Vc .Rochester, N.?.

Haussch.itz für Jedermann!
/ Das Buch üter Krankheit tu der Lc-

!/bcr und damit Mageribe-

ler menschlichen Leiden aackgewikfln, isowie den
reu billige, einzig sichere und dau
rrnde Heilung, wird gegen Einsendung von
20 Cents, oder deren Wert in xostmalkcucr.-
vorotfrei vetsandt.
Mannardttsstrt:

Doutk? iro,
Xk).224X.CilUi 61., 1'1ni.,., i'n.

Charles Mcpen u. Co,

einzige

Deutsche Anzei
ge Agentur

für die gesammte deutsch.amerikanisch
Presse,

37 Park?tow u. INassau Str.

New -Pork,
etablirt sei 1857,

tvrgt alle Arten von (NttchäftS-Anzeigen
Personal-Aufforderungen :c. für

le deutschen Zeitungen
in den Ver. Staaten,

ai, in Deutschland, und aklcn Ländern En-
Md.

D.Swayne 6 Scchu
250 Nortlz-Sccbsie Straße, Philadelphia.
Verkauft von allen pr-minenlen Druggisten.

Juckende Hcmorhoiden
Hemorhoiden, Hcmorhoiden,

juckende Hemorboidcn.
positiv gebkill durch dcn Gebrauch von

Swmzne s Salbe
Heimathliches Zeugniß.

Ich war schlimm bebastcl mit einer der lä-
stigsten aller Krankbeikeu. Pruritus und Pruri-
go oder gewöhnlich bekannt als Eckende Hcmor-
boiden. DaS Jucken war zu ! uen fast unr-
träglich, verstärkte sich du Kratzen und tl-at
nicht selten sebr web. ausle eine Schach-
tel von ?Swavnc's S ' r"; ibr Gebrauch ver
schaffte mir rasche Erleichterung und erzielle in
kurzer Zeit eine perfekte Kur. Jetzt kann ich
unaestön schlafen und ' >ck:c ich allen, die an
dieser lästigen Krankbe'. ciden. raiben, sich so-
fort ?Lwüone'S Salbe" zu verschaffen. I.h
habe fast ' i>z..'lige Mittel prcbirt, -hne perma-
nente Hilfe zu finden.

Joseph Ebrrst.
(Firma Nordel S brist )

Stiefel- und SchubbauS, 44 Nord Zivcilck .
Straße. Pyiladelpda.

Hk!utd!t°znkheite
Sw a vne ' S AlleS bellende Salb,

ist ettiifaNS ein Spe.isicnm für Ringwurm
Krätze, Salzfluß. Grindkovf Ervsipclas. Bar-
bicrS.Krätze, Pimpeln und alle aiitausschlägc.
Vollkommen sicher und harmlos selbst für dsS

zarteste Kind. "Dreis 50 ff nIS. Wird bei
Empfang des Preises überall bin per Postrer-
schickt.

Verlauft bei allen prominenten Drugzistcn.
Einzig und allein präparirt von

Dr. Swayn, K 5 Sohn,
230 Nord-Srchstc Straße,
Philadelphia.

Alleinige Eigenthümer und Fabrikanten von

Swayne's Panacea,
Weltberühmt wegen ibrcr merkwürdigen Kuren
von Scrcffula, Merkurial und Sophilititchcri

Leiden und in Fällen, wo das philitische Gift
der Ellern bei Kinvrrn Svpdilis oder Scrofula
verursacht. Nichts bat sich jemals so wirksam
erwiesen, alle Svurcn dieser gefährlichen Uebel
und aller Krankheiten, die aus

Nttreiniakcit dcS BluteS
entstehen,zuvertikgen.

Beschreibt die Symptome bei allen
! unzen und addrcssirt euere Briefe an Dr.
Swayne ch Tobn. Philadelphia. Für
Rath wird nichts berechnet. Per Erpreß an kr-
euch welche Address? geschickt.

Literatur.

Im Verlag der Herren Schäfer und
Koradi in Pbiladelpbia, Ecke dcr 4. und
Woodstraße, erschien soeben und ist durch
die Expedition dieses VlatteS oder direkt
von den Verlegern zu beziehen :

Amerikanisches la, teubneh, oder
vrakt'kches Handbuch zum Gemüse-
Obst.und Weinbau sowie Zeichnungen
über den Schnitt der Weunreben und
gründliche Anleitung zur Blunienzucht,
mit genauer Berücksichtigung der ameri-
kanischen Verhältnisse, von Friedrich
Clarner. praktischen Gärtner. 7te
Aussage mit "Abbildungen und Verbesser-
ungen. 545 S. Hlbsrbd, Prci- nur

K 1.50
Unser..Gartenbuck" übertrifft die vorhand-

ene Werke übcr denselben Gegenstand an Voll-
ständigkeit und Allftitiglcit ; cs bat dcr Äer-
faffcr die bcften Anleitungen deS In- und
Auslandes zu Hülse gcnoinmen, nd die rrak-
lilcken Ersat'lnn.'.cn, nclckc er Nil's! in D-nitsck-
land Amcr ita u. s. iv. cicsam.ncll, damir ver-
bunden. Be'ondcre Sorgfalt iü den Obü-nnd
Geinüsesorten zugewendet, da von deren ncklig-
er Wahl zu gewissen Zwecken in verschiedenen
ladrt,eilen ic. dasaanze Gelingen abhängt.
DcS Vdöncirrs ?t gvdiu Bebrcedt
verbessertes großes Egvptisches Traum-
buch, nach alten cgpptischcn, schwedischen
und arabischen Handschriften bcarb ilet
und zusammrp.m. stellt. Liebst dcn beige-
fugten Lotto-Nummern. sowie dem Ver-
zeichnisse der Gtücks- und ttngluckstäge
des Jahres, dem Lotto-Tarif und einer
Anweisung, wie man sie spielen muß,
um zu gewinnen. Mit 90 Bildern.

"5 Een:s.
Ncroiitigts Staate Briefsteller
(dcntse?, nd englich), oder Anleitung
zur richtigen "Abfassung aller in den all-
gemeinen Lebensverhältnissen, sowie im
Gkscbänslcbcn der Vereinigten Staaten
vorkommenden Briefe, Aufsätze, l'.r.un-
den :c. ncbstcine' Einleitung über R cht-
schreibung und Jnte.punknon und einem
Anbange von Gklegenbelts-Gedichten,
deutsch und englich. llte Aufl. 526
Seiten' Gut gebunden. Preis K !.50

Weniae Werke baben nftrettulsckcn LanbS-
sc vi:'. Nutzen erwiesen, a?s tuffr ttutsck-

cnglicde Bricf'teller; auf dcr einen Leite dennck
aus der anbrrenenglisck, ist es selbst dem Eic-
wandrrerglcick möglich, cnglisck zu eorrcsvvn-
iren. Elf schnell bin:erclnandtt folgende
Auslagen baben die Zweckmäßigkeit mehr als
bin'.änglich bewies..
HerinauuS. K.,H r ndsibek, oder
der Setirvib'Und Lese unterricht als
erstes Lese- Sprach u. Lehrbuch. 18te
Auflage. Preis 25 Cents.

Schreiben und Lesenlernen s.lle.i in diesem
ftüchleiii Hand in Hand geben. Die Kinder
svlttn aber nickt nur mechanisch ablesen lernen,
sondern van Anfang an dazu angehalten wer-
den, sich bei dem, was sie lcftn etwas zu den-
ken. Darum sind alle sin..esen Lantvcrbind-
un.'.en weggelassen,und darum ist Alles ur
ailA dem l !Z tu: b gu-
ung des K'.tdeo a iomn.cn.

Wird dicien Ausvrberunzcn rnisprocken. Ss
werden 'e siuder Vieles auS dem üchlcin
lernen, und daS Gelernte wird bei manchem
Kinde dcn Grund legen zu einem geraden, mo-
ralischen, edlen, gesuut-rcllziösen, guten Men-
schen.
Eoncordia.Einc Sammlung
der auögcwäh! testen vierstimmigen
Männerchöre mit deutschem und engl.
Text. Gesammelt u. herausgegeben von
L c 0 p. Engelke. Musik Direktor u.
Ehrenmitglied mehrerer Gesangverein.

Zweiter and.?Erstes Heft: Nr. 4. De
Grakesblumr; Nr. 2. Die Kapelle; Nr.
Tri"k!c!'re: Nr. 4. Hoffnung; Nr. 5. Schirl.
tisckcS Leid: Nr. 0 Reiler'ö Adsckicd; Nr. 7.
Fniblinasnaben; "Nr. 8. O Heimaidlans, du
tdeureS Land; Nr. 9. Hvmne an tic Musik;
Nr. " Zuiattr Nr. , Avenvständ-
ebt!'.; Nr. 2. Der Tag dtSHrn.

Die,? Liedersammlung wird mü deutsche
und englischen Ten versehen, :st darum ebenso
wohl sur dcn Gcl'ra .ch der amerikanischen wie
dcussckcn Gesangvereine bestimmt und w:rd zur
Erleichterung der Anschaffung in Hosten, jeres
ca. 12 Gesangstücke enthaltend, zu nachfolgen-
den billigen Preisen herausgegeben.

Einzelne Stimmbcftc K 25
Stimmbestc bctm Dutzend für

*

die Vereine 2 20
Partitur 5

Der vollkommene Amerika
in cschaft s m a n n. Ein Hand un
Gültsbuch für Geschäftsleute aller Ar
H den Vereinigten Staaten von Nord-
anrrrika. enthaltend die verschiedenen im
Geschäftslcben vorkommenden Verträge,
Vergleiche und schiedsrichterliche Eni-
fcheidungen, Schenkungen und Abtretun-
gen, Vollmachten, Schuldscheine, Ver-
schrcibuttgcn und Bürgschaften, Pfand-
scheine, Ouittungen, Verzichte und Rech-
nungcn, Beglaubigungen und Certificate;
ferner eine umfassende Darstellung der
englischen Buchführung, Wechsel zc. :c.
in deutscher und engtuchcr Sprache. Ge-
bunden. Preis 75 Cents.

Avvlcton'S t eutsch englische Grammar,
für Schul- und Selbstunterricht. Neue
praktische Methode die englische Sprache
in kurzer Zeit Lesen, Schreiben und Spre
chen zu lernen, mit Angabe de, englische
Aussprache und Betonung von Jodn L.
Appleton. A. M. 586 Seiten, guter Ein-
band und der billige Preis von K 1.50.

Wir machen unsere geehrten deutschen
Leser, welche im Sinne daben, nach Phi-
ladelphia zu reisen, daraus aufmerksam,
daß in Schäfer sc Koradi's Buchstore
Alles zu baben ist, was in deutscher Lite-
ratur erwünscht werden kann und ersu-
chen dieselben, diese Firma nicht mit ih-
rm Besuche zu übergehen.

N. A. Bumiller, Editor.

INnrnmer 17.

Ti? Wolsöjayd.
(?i,e (krttinorunq au Nußlaud.

Die Wolfsjagd wird in Nußland im
Winter, wo der Hunger die Wölfe wild
macht, folgendermaßen betrieben: Drei
oder vier Jäger, wovon jeder eine Dop-
pelflinte hat, setzen sich zusammen in eine
Troika, das heißt in einen mit drei Pfer-
den bespannten Schlitten. Das mittelste

! derselben ?der Schnccfresser?tzebt mbt
gesenktem Kopfe im Trabe, während die
beiden anderen. b:e nur einen Zügel ha-
ben, mit seitwärts gehaltenen Köpfen
aaloppiren, das eine nach recht? das an-
dere nach links. Ein solches Gespann bat
eine gewisse Aehnlick'kcit mit einem Fach-
er. Ein zuverlässiger Kutscher führt die
Troika. Hinten am Schlitten ist an ei-
ncn etwa 30 Fuß langen Strick ein jung-
es Schwein befestigt, daSanfänglichwäh-
rrnd der Fahrt im Innern des Wagens
behalten wird, bis man an dcn Eingang
d.s Waldes gelangt, wo die I igd begin-
cn soll. Hier läßt man es herunter uNd

! der Kutscher läßt nun den Pferden freien
Laus. Das an einen selche Gangart
wenig gewöhnte Schweinchen stößt die

! jammcrlichstc'n, und d. rchdringcndstcn
> Klagelaute aus, welche bald den Wald
lebendig machen. Ein Wolf nach dem
andern zeigt seine spitze Schnauze, um

! die seltene Beute zu verfolgen; bald sind
i es zehn, dann fünfzig und mehr, die sich

an die Zersen der Jäger besten. Jetzt
komm! es besonders darauf an. ei
muthigcn und entschlossenen Kutscher zu
haben, denn die Pferde, welche einen in-
stinktiven Abscheu gegen die Wölfe hegen

; geratben vor Schrecken außer sich; das,
welches trabt, möchte galoppiren und die
beiden andern, welche galoppiern, möch-
ten am liebsten das Gebiß zwischen die
Zähne nehmen.

Die ganze Zeit über schießen die Jä-
ger fortwährend ihre Gewehre ab, ohne
zu zielen. Der Kutscher schreit, die Pfer-
de wichern, das Schwein quietscht, die
Wölfe heulen, die Flinten knallen?Ge-
spann, Jäger und Wolfsdcroe. Alles
fliegt dahin, wie ein gespenstischer, vom
Winde fortgeführter Wirbel, der ringsum
den Schnee aufjagt. So lange der Kut-

! ,u,tr dt? Psrrrk- axbt
. gut. Wenn er aber die Herrschaft über

sie verliert, wenn er die umherqeschleu-
dcrte Troika umwirft.?Dann ist Alles
verleren. Am andern Tage findet man
nur noch die Trümmer des GefäbrtS, die
Gewehre, die Pferdegerippc und die Äno-
chen der Jäger und tcS Kutschers.

Vor einigen Jabren unternahm der
Fürst Repnine eine ähnliche Jagd, die
beinahe seine letzte geworden wäre. Er!
hatte ein Paar Freunde auf eines seiner
Güter geladen, das an die Steppe grenz-
tc. Man beschloß zur Unterhaltung den
Wolf zu jagen oder vielmehr sich von den
Wölfen jagen zu lassen. Die Troika
wurde von drei kräftigen Pferden be-
spannt, deren Leitung einem auf dem 5
Gute geborenen erfahrenen Kutscher an-!
vcrtra-t wurde. Jeder der Jäger batte
ein Paar doppelläufige Flinten und 150
Schüsse in Bereitschaft. Die Rollen
wurden so vertheilt, daß der Fürst Rcp-
nine nach hinten und seine beiden Freun-
de nach den Seiten Fronte machen sollen.

Man gelangte in die Steppe, in die
endlose Schnecwüsic. Es war eine mond-
helle Nacht, und die vom blendenden
Schnee zurückgeworfenen Mondstrablcn
verbreiteten Tagcsbellc. Das Ferkel
wurde lcsgelai.cn; es schrie und einige
Wölfe zeigten sich, aber nur wenige, die
sich furchtsam in scheue Entfernung diel-
ten. Nach und nach vermehrte sich ibre
Zahl, sie kamen dcn Jägern näher, die,
als sie ungefähr zwanzig ihrer Gegner
hinter sich sahen, das Feuer eröffneten.
Als der erste Schuß gefallen war und ein
Wolf stürzte, schien sich der Bänder ein
großer Schrecken zu demächtigen. Den
Jägern däuche es, als ob die Hälfte da-
von zurückblicle. In der That hatten
sechs oder acht der heißhungrigen Bestien
die Verfolgung aufgegeben, um ibren
todten Kameraden zu zerreißen. Ader
die Lücken waren wieder bald ausgefüllt;
von allen Seiten ertönte das Geheul der
Wölfe, von allen Seiten sah man die
blutrothen Nachen auftauchen und die
glühenden Augen funkeln. Tie Wölfe
waren in Schußweite, und die Jäger un-
terhielten ein unterbrochenes Feuer, doch
so viel der Opfer auch fielen, nahm der
Tiupp der Verfolger dennoch immerzu,
anstatt sich zn vermindern. Schließlich
war es kein Trupp mehr, sondern eine
Heerde, die in dicht geschlossenen Reiben
binter dem Schlitten herjagte. In wei-
ten Sätzen flogen die schwarzen Schatten
über den Schnee dabin, näher kommend,
wie die steigende Iluth, ohne vor dem

Feuer der Jäger nur um Haaresbreite
zu weichen. Es wurden ihrer mehr und
mehr, als ob sie aus der Erde gestampft
würden, und schon hatte man die Hälfte
der Munition venchosten. Zwar blieben
immer noch gegen zweihundert Schüsse
übrig, aber die Zahl der Verfolger war
auf tausend zn schätzen. Sie bildeten
einen ungeheuren Halb reis, dessen Spi-

tze an beiden Seiten schon über die Pfer-
de hinausgeschossen waren und sich zu
vereinigen drohten, den Schlitten und
seine Insassen in einen vcrdcrbenbriug-
rudeu Ring einschließend. Wenn einer

lOeminxer k
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Millheim Marmor Hoses,
Gegründet in 1845.

Monumente, Liegende Grabsteine, :c.
von allen Größen und Preisen.
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Agent für Feuer und Lebensversicherung

s nentdcbrlicher Ralbgeber für Kran
Das Buch über Fieberkrank-

heilen und beiden, w.lchc nach schlecht
ptdeilttn Fiebern oder durch tätlich
rs rc onime n d c K örp cr st eru ng en ent-
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werden gepflanzt von einer Million Leute in
Amerika. Siebe

Vick's Preisliste 00 Abbildun-
gen. nur 2 E^ntS.

Vick'S Blt!:lcttfuhrcl> vierteljähr-
lich. 25 Cents jaorlich.

Vick's Blume,,-uud Kemnse-
Garten 50 CentS; in eleganter Lein-
wand Kl.oo.

Alle meine Veröffentlichungen werden in
Englisch und Deutsch gedruckt.
Adrcsnrc: Jamc? "Hick, Rechtster,??. ?)-
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der Renner stürzte, war Alles vorüber!
Tie vor Angst halbtollen Pferde schnaub-
ten und setzten in wahnsinnigen Sprün-
gen dahin.

?Was hältst Du von der Sache, Jm-
an? fragte der Fürst seinen Kutscher.

?lch denke, daß es schlecht steht,
Herr.

?Fürchtest Du Etwas?
?Die Bestien haben Blut gekostet, ü.

je mehr Ihr schießt, desto mehr werden
ihrer.

?Was räthst Du?
?Wenn ihr eS gesttattet, Herr, will

ich den Pferden dle Zügel schießen las-
sen.

?Bist Du ihrer ganz sicher?
Ich stehe für sie.

Siebst Du auch für uns 7
Der Kutscher gab 7?ine Antwort; of-

fenbar wollte er sich zu Nichts Verpflich-
ten. Er lenkte die Pferde in der Rieh-
tung dcö Schlosses und ließ ihnen die
Züget nach. Die edlen Thiere vcrdop
Velten, von Furcht gestachelt, ihre Schnel
ligkeit; sie brausten dahin wie der
Sturmwind. Der Kutscher ermunterte
sie durch einen scharfen Pfiff, während
er sie gleichzeitig einen Bogen beschreiben
ließ, dcr eine der Spitzendes Halbkreises
abschnitt. Die Wölfe flogen beiseite,
um das Gespann hindurch eulasseu, das
kaum mit den Hufen dco Erdboden be-
rührte. Durch dieses Manöver kam
Verwirrung in die Heerde. Die stutzig
gewordenen Wölfe hatten einen Moment
inncgebalten und die Troika gewann ei-
nen Versprung.

Jetzt wollten die Jäger ihre Gewehrt
wieder anlegen.

?Schießt nicht, wenn Euch Euer Le-
ben lieb ist, rief ibnen Iwan zn.

Man gehorchte ibm.
Die Wölfe hatten die Verfolgung

wieder aufgenommen, aber es war z
spät, sie konnten die Troika nicht mehr
einholen.

Eine Viertelstunde darauf fuhren di
Jäger in den Schloßbof ein. Nach ei
ner Schätzung des Fürsten hatten die
Pferde in dieser Viertelstunde mehr alt
zwei Meilen zurückgelegt.

Als die Herren am andern Tage das
Schlachtfeld zu Pferde besuchten, fanden
sie dort die Strippe von mehr als wer-
hundert Wolfen.

Beschämende Entgegnung.
?ln einer öffentlichen Versammlung
für wohlthätige Zwecke hielt die sam-
melnde Dame den Teller auch einem
reichen Manne hin, der als Filz gar
wohl bekannt war.

?Ich bade nichts!" war die Antwort
des Aufgeforderten.

?Dann nehmen Sie etwa," erwiderte
die Dame, ?ich sammle ja für die
Armen!"

In New Hork trat kürzlich ein elegant
gekleideter Mann in einen Juwellerla-
den und frug ob er nicht einige Becher
besichtigen könne, die im Schaufenster
standen und von Silber und mit Gold
ornamentirt waren. Der JutSeli.r
reichte ihm einen und tagte:

?Das sind Wettrennenbecher?"
?Wettrennenbecher? Was bedeutet

das?"
?Das sind Becher, d!e Derjenige er-

hält, der im Wettrennen den Preis er-
ringt."

?Nun, wann das so ist, so will ich für
Einen rennen!" sprach der Mann und
war mit einem Satze sammt dem Becher
aus der Thür. Der Juwelier startete
ebenfalls uud jagte ibm nach, aber an
der nächsten Straßenecke entschwand lhm
der Renner aus dem Gesicht-.

Wenn avch in diesem Lande der
schlechten Gerichte die Lynchgerichte oft
sehr entschuldbar sind, so kommen doch
auch ganz greuliche lynchgerichtliche
Mordthaten vor. Ein solcher Fall ist
der im virginischen Eounty Roetingdam,
wo ein farbiges Frauenzimmer Namens
Charlotte Harris auf den bloßen ver-
dacht bin, einen Burschen zur
tung verleitet zu haben, vom Pöbel de
Gefängnisse entrissen und aufgeknüpft
wurde. Für dcn Verdacht war, wie es
scheint, kein anderer Grund vorbanden,
als die Aussage eben dieses halb blöd-
sinnigen Burschen. Der virginische
Gouverneur Halliday bat Maßregeln er-
griffen, um die wilden Henker womöglich
vor Pix Gerichte zu bringen. Er hat u.
A. für die Verhaftung jedes einzelnen
derselben, sowie jeder an dem Verbrechen
irgend bethkNigteu Person ein Belohn-
ung von 5100 ausgesetzt. Aber wenn die
Scheusale auchverhaftet undvor Gericht
gestellt werden, so ist doch zu fürchten, daß
virginische Geschworene sich nicht zu ei-
nem ?Schuldig" einigen. Das Opfer

war ja nur eine ?Niggerln".

Zwei Bauern, die schon längst gern
ibren Landesvater gesehen hätten wurde
endlich ihr Wunsch gewährt, und sie sah-
en noch obendrein ibre Landeswutter.
Sie waren über die schönen Kleider, den
Stern und das Gepränge des Hosstaats
ganz wie versteinert. Nachdem sie lange
genug gegafft hatten, stieß einer den an-
dern in die Seite und sagte: ?Du. sollte
denn auch der gnädig- Herr Kurfürst
wohl, wie unser einer, bei seiner Frau
schlafen?" ?..Wo denkst du hin. Narr!"
sagte der andere. ..So ein vornebmer
Herr, wie der Herr Kursürst! Wofür
hält er denn seine Kammerhc'.lcn


